
132 V. Gewerbe.

22. Produktionsstatistik.

Bezeichnung 1908 1909 1910

Zahl der Betriebe................................................. 29 29 30
Zahl der ausgefüllten Fragebogen................... 29 29 30
Zahl der Spindeln.............................................. 164 373 164 925 167 393

Davon: Spinnspindeln............................ .. 156 624 156 944 159 436
Zwirnspindcln..............................

Menge der versponnenen ostindischen Jute (einschließlich
7 749 7 981 7 957

Iuteabfällc)....................................................... ................  >-8 131 186 541 136 724 866 141 222 415
IahreSerzeugung an eindrähtigem Jutegarn . ................ » 134 388 553 139 800 354 142 933 781

Davon: bis Nr. 8 cngl............................. ................ X> 132 512 045 138 214 846 141 030 192
über Nr. 8 engl...........................

Endgültige IahreSerzeugung an Jutegarnen und -zwirnen
1 876 508 1 585 508 I 903 589

überhaupt .......................................................... 134 438 402 139 848 802 142 946 392
Wert 76 040 937 66 005 390 64 961 344

Davon: rohes und veredeltes Jutegarn .. Menge kk- 128 815 583 133 740 880 136 961 613
Wert 72 493 493 62 768 976 61 903 358

roher und veredelter Iutezwirn .. Menge lrz; 5 622 819 6 107 922 5 984 779
Wert ^

Gesamtabsatz der für eigene Rechnung hergestellten Jutegarne
3 547 444 3 236 414 3 057 986

und -zwirne....................................................... 132 268 355 138 189 695 142 403 339
Wert

Davon: an eigene Betriebe zur weiteren Verarbeitung
74 567 245 64 984 642 64 625 479

Menge Ice 96 767 053 97 761 026 101 916 488
Wert ^ 54 160 490 45 709 401 45 889 970.

V. Nahrungsmittel - Industrie.
Gesamtergebnisse der prodnkttonserhcbungcn über die Rartoffeltrocknungstndustrie 

in den Jahren 1908/09 und 1909/10.
Im Hinblick auf dic wachsende Bedeutung der 

deutschen Kartoffcltrocknungsindustrie sind voin Reichs- 
anite des Innern ProdnktionSerhebungen über dic Ent­
wicklung und den Umfang dieser Industrie für dic 
Jahre 1908/09 und 1909/10 veranstaltet worden. 
Maßgebend für die Erhebungen war in beiden Jahren 
das BctricbSjahr, d. h. dic Zeit vom 1. August bis 
31. Juli. Dic Erhebungen haben sich auf diejenigen 
Trocknungsanstalten erstreckt, die dcr RcichSverwaltung 
von dem Vereine Deutscher Kartoffeltrvckncr in Berlin 
namhaft gemacht worden sind.

Nach den nunmehr vorliegenden Ergebnissen der 
Erhebungen') waren am 31. Juli 1910 im Deutschen 
Reiche 257 TrocknungSanlagcn vorhanden. Von 
diese» 257 Anstalten sind in Betrieb genommen 
worden! vor dem Jahre 1903! 6 und in den 
Jahren 1903: 6, 1904: 3, 1905: 10, 1906: 28, 
1907 : 59, 1908 : 50, 1909 : 81, 1910 (soweit er- 
mittelt): 14.

Gearbeitet haben im Jahre 1908/09 170 und 
im Jahre 1909/10 254 Betriebe, von denen 164 
bezw. 248 die zur Ausgabe gelangten Fragebogen 
beantwortet haben, während die 6 in beiden Jahre» 
fehlenden Betriebe, da Angaben über sie aus andere 
Weise nicht zu erlangen waren, vo» sachverständiger
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Seite eingeschätzt worden sind. Die so ermittelten 
Ziffern der 6 fehlenden Anlagen sind bei den Gesamt­
ergebnissen mitbcrücksichtigt.

Von den 170 bezw. 254 in den Jahren 1908/09 
und 1909/10 in Betrieb gewesenen Trocknungs­
anstalten waren 114 bezw. 167 als Nebenbetricbe 
an einen landwirtschaftlichen Betrieb oder an einen 
anderen landwirtschaftlichenNebenbetricb angeschlossen, 
40 bezw. 65 waren genossenschaftliche Betriebe,? bezw. 9 
selbständige gewerbliche Betriebe und 9 bezw. 13 
Nebenbetricbe eines selbständigen gewerblichen Be­
triebs. Dabei ist zu bemerken, daß die Kartoffel- 
trocknung als Ncbcnbetrieb eines landwirtschaftlichen 
Betriebs oder eines landwirtschaftlichen NcbcnbetricbS 
angesehen worden ist, wenn der Besitzer der Trocknungs­
anstalt sclbstLandwirtschast betreibt und dieTrocknungs- 
anstalt im Anschluß an die eigene Landwirtschaft 
oder einen damit verbundenen Nebcnbctricb unter­
hält. Ein selbständiger gewerblicher Betrieb oder 
ein Nebcnbctricb eines selbständigen gewerblichen 
Betriebs wurde nur bei denjenigen TrocknungS- 
anstalte» angenommen, deren Besitzer keine eigene 
Landwirtschaft besitzen und keine Kartoffeln eigener 
Erzeugung verarbeitet haben. Zu den genossenschaft­
lichen Betrieben wurden auch solche in der Fort»

rgang 1911 Nr. 108.


